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und dem Flottengeſetz kam noch genug hin und hergeredet beſonders
hei der dritten Leſung des Reichsſeuchengeſetzes trotzdem dies an der
Entſcheidung ſelbſt nichts änderte und nur Wenige intereſſirte von den

lich wollen die

der Kuxe fand Annahme

fand

was ich zu thun und zu laſſen habe

weſenheit glänzten in ein kleines Notizbuch einſchrieb Da
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Die Schlußſitzung des Keichstages
Halle 13 Juni

Der Reichstag hat geſtern die Seſſion mit der endgiltigen An
aahme des Flottengeſetzes abgeſchloſſen Ueber den Verlauf dieſer
Schlußſitzung vergl auch den Spezialbericht Red entwirft unſer parla

mentariſcher Mitarbeiter folgendes Bild
Der Telegraph des Hauſes war ſtark in Anſpruch genommen er trug

die Kunde von der bevorſtehenden Heimkehr der Erwählten des Volkes
nach allen Richtungen der Windroſe Beim Bierabend im Garten des
geichskanzlerpalais am Montag hatte man bereits inoffiziell Abſchied ge

feiert und tüchtig gefeiert wie es einer ſo langen und arbeitsreichen
Seſſion entſpricht Das bewieſen die vielen Parlamentarier die zu Beginn

der Dienstags Sitzung nicht da waren Präſident Graf Balleſtrem
hatte die Sitzung allerdings auf eine ungewöhnlich frühe Stunde anbe
raumt in weiſer Rückſicht auf die erfahrungsgemäß nie verſagende Rede
luſt dieſes oder jenes Parlamentariers Und es wurde auch ehe man
zum wichtigſten Gegenſtand der Tagesordnung den Deckungsvorlagen

zwei

Reichs
Wenigen die überhaupt im Parquet aushielten Nach
Stunden konnte die Berathung über die Novelle zum
ſtempelgeſetz Entwurf Müller Fulda eröffnet werden Bekannt

flottenfreundlichen Parteien erſt die Deckungs
vorlagen unter Dach wiſſen ehe ſie die Flottenvermehrung bewilligen
Es wurde lehafter im Saale wie auf der Bundesrathseſtrade mitunter ſo

lebhaft daß der Präſident zur Glocke greifen mußte um den Rednern
Gehör zu verſchaffen Neues von erheblicher Bedeutung wurde übrigens
weder geſprochen noch beſchloſſen Ein Amendement betr die Beſteuerung

Die Geſammtabſtimmung über die Novelle
zum Reichsſtempelgeſetz war auf Antrag Dr Müller Sagan fr Vp

eine namentliche und ergab Annahme der neuen Stempelſteuern mit
208 gegen 87 Stimmen Während des Namensaufrufes erſchien Fürſt
Hohenlohe im Saale Staatsſekretär Viceadmiral Tirpitz von deſſen
Antlitz helle Freude ſtrahlte informirte den erſten Beamten des Reiches

über den bisherigen Verlauf der Sitzung Die Abänderung des Zoll
tarifs entſprechend dem Antrage des Abgeordneten Baſſermann ntl

debattelos Annahme Ueberraſchend ſchnell war man ſo beim
Flottengeſetz angelangt Deſſen Verabſchiedung ging jedoch nicht
ohne Weiteres von ſtatten es hatte noch der eine und andere Volks
vertreter ſein Herz auszuſchütten Den Anfang machte Abg Freiherr
d Stumm Reichsp mit einer Gloſſe zur Panzerflottenfrage ihm
folgte der wohlbeleibte Chefredakteur der Deutſchen Tageszeitung Abg
Oertel konſ Der Sozialiſtenführer Liebknecht erging ſich in ebenſo
leidenſchaftlicher wie inhaltlich krauſer Rede über Welt und Flotten
olitik engliſche und deutſche Verhältniſſe den Konitzer Mord 2c Die
Genoſſen ſelbſt ſchienen überraſcht daß ihr Senior der übrigens im

Parlament ſeit langem nicht geſprochen bei dieſer Gelegenheit eine ſo
ulminante Rede vom Stapel ließ Nicht weniger als drei Ordnungsrufe
reilten den alten Herrn Er hat in dieſer Beziehung den Tages Rekord
n ſeiner Fraktion erreicht Ferner ergriffen das Wort Abg Müller
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordunngsblatt des Magiftrats zu Halle a F

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfreund

Fulda Ctr der Flottengeſetzgeber und Herr v Kardorff Reichsp
Staatsſekretär Graf Poſadowsky ſprach über die Stellung der preußiſchen

Regierung zur Frage der Zulaſſung ausländiſcher Landarbeiter ein
Thema das ſpäter auch der Abg Szmula Ctr behandelte Dr Satt
ler s ntl von nationalem Geiſt durchwehte Genugthuungskundgebung
weckte zwar ein begeiſtertes Echo bei den politiſchen Freunden ging aber
zum Theil in dem Gewirr der Unterhaltung verloren Viel bemerkt wurde
die Gruppe Graf Bülow Frh v Thielmann Müller Fulda Der
Reichsſchatzſekretär ſchüttelte ſchließlich dem Centrumsabgeordneten mit

großer Herzlichkeit wie zum Danke die Hand Plötzlich verkündete
Graf Balleſtrem Das Wort hat der Herr Reichskanzler Herein
ſtrömen der Reichsboten durch die Saalthüren Verklingen von Worten

und Schritten dann athemloſe Stille Und nun legte Fürſt Hohen
lohe nachdem er dem Abg Liebknecht eine Erwiderung ertheilt
in längerer Rede wiederholt das auf großen Bogen vor ihm
liegende Manuſkript zu Rathe ziehend die hiſtoriſche Entwicklung
und Nothwendigkeit des Flottengedankens dar Der Kanzler fand
manche wirkungsvolle Wendung beſonders im erſten friſch vorgetragenen
Theile ſeiner Rede Später traten längere Pauſen ein Die Schlußſätze
blieben nur den zunächſt Stehenden vernehmlich Jmmerhin bedeutete
das Auftreten des Reichskanzlers den Höhepunkt der Sitzung Nur
Staatsſekretär Graf Bülow feſſelte das ſtark ermüdete Haus als er an
Bemerkungen ſeitens der Abgg Liebermann von Sonnenberg und
Liebknecht anknüpfend beſtimmten Tones erklärte für die deutſche aus
wärtige Politik ſeien ausſchließlich nationale Geſichtspunkte maßgebend
wie denn dieſe Politik des abenteuerlichen aggreſſiven Charakters durch

aus entbehre Lebhafter Beifall Kurz vor fünf Uhr Nachmittags wurde
zur namentlichen Abſtimmung über den grundlegenden S 1 des Flotten
geſetzes geſchritten Graf Balleſtrem konſtatirte die Annahme mit 199 gegen

107 Stimmen Die Kunde wurde ohne beſondere Bewegung aufgenommen
ſie brachte ja auch nichts Unerwartetes Einigermaßen überflüſſig war es

deshalb daß Abg Baſſermann ntlh noch eine namentliche Geſammt
abſtimmung beantragte Während des Namensaufrufs abſolvirte man
in Behaglichkeit das Abſchiednehmen Stagtsſekretär Tirpitz ſtand hoch
aufgerichtet die Hände über den Säbelgriff gekreuzt neben dem Schrift

führerpult als das Reſultat der Abſtimmung verkündet wurde Annahme
des Flottengeſetzes mit 201 gegen 103 Stimmen Jetzt drängten ſich
die Gratulanten um Herrn Tirpitz der glückſtrahlend nach allen Seiten
hin dankte Den Erfolg hätte ihm vor wenigen Monaten wohl kaum
Jemand zu prophezeien gewagt Mit dem üblichen Geſchäftsrückblick
der Verleſung der Allerhöchſten Botſchaft durch Fürſt Hohenlohe den
Dankſagungen zwiſchen Präſidium Haus und Bureau und dem brauſenden
Kaiſerhoch ſchloß eine der längſten und anſtrengendſten Seſſionen des
Reichstags

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer nahm geſtern
Nachmittag im hieſigen Schloſſe den Vortrag des Kriegsminiſters Generals

von Goßler entgegen Heute Morgen 7 Uhr iſt das Kaiſerpaar von der
Station Wildpark nach Eisleben und Homburg v d H abgereiſt
Ueber die Feierlichkeiten an erſterem Orte berichten wir an anderer Stelle

Red Am Todestage Kaiſer Friedrichs 15 Juni findet auf
Schloß Friedrichshof bei Cronberg im Taunus eine Gedächtnißfeier ſtatt

12 Jahrgang
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an der außer dem Kaiſerpaare und der Kaiſerin Friedrich auch noch andere
Mitglieder des Hohenzollernhauſes theilnehmen werden

Die Annahme des Flottengeſetzes wird von der Ber
Correſp in einem längeren Artikel beſprochen Es heißt darin Durch
die Annahme habe der Reichstag bekannt daß auch er von der Ueber
zeugung durchdrungen ſei daß Deutſchland nicht nur zu Lande ſondern
auch zu Waſſer geaicht ſein muß ſo daß es bei etwaigen Konflikten nicht
von der Gnade anderer Völker abhängig iſt Das Deutſche Reich wie
es 1866 und 1871 geſchaffen iſt hatte zunächſt nach außen hin die Auf
gabe die ihm gebührende Stellung zu behaupten Die deutſche Politik
war eine Feſtlandspolitik die als Hauptzweck die Erhaltung des europäiſchen
Friedens im Auge hatte und ſich hierzu an die Armee ſtützte Die Sorge
um die Ausbildung einer der Landmacht entſprechenden Seemacht trat dem
gegenüber zurück So blieb es der gegenwärtigen Generation vor
behalten die Verſäumniß der früheren Jahrzehnte nachzuholen In der
langen dreißigjährigen Friedensära hatte ſich die deutſche Volkswirthſchaft
mächtig entwickelt eine blühende Exportinduſtrie war entſtanden der
deutſche Handel nahm einen ungeahnten Aufſchwung ein neues mercantiles
Zeitalter ſchien anzubrechen Ueberall ſtrebten die Völker über ihre Grenzen
hinaus auch Deutſchland begann ſich an der Erwerbung von Kolonien
zu betheiligen Die Zeit der europäiſchen Feſtlandspolitik war vorüber
Deutſchland mußte deshalb zu der Einſicht gelangen daß für ſeine neu
aufſtehenden politiſchen Probleme ſein Landheer nicht ausreiche daß es
ſich das Werkzeug verſchaffen müſſe das allein ſeine Seeintereſſen wirkſam
ſchützen kann Mit ſcharfem Auge erkannte der oberſte Führer des
deutſchen Volkes den ſchwachen Punkt der deutſchen Poſition warnend
erging ſein Appell an das deutſche Volk das Anfangs verwundert und
zurückhaltend dann mit vollem Verſtändniß und voller Begeiſterung dem
kaiſerlichen Führer zujubelte Von Tag zu Tag wuchs das Verſtändniß
für die neuen Aufgaben der deutſchen Politik die beſten Männer unſeres
Volkes ſtellten ſich in ſelbſtloſer Weiſe in den Dienſt der Flottenbewegung
Mit der Annahme iſt ein Werk ſichergeſtellt deſſen ganze Bedeutung ſich
für den Augenblick kaum überſehen läßt Wie es geſtützt auf die Armee
Kaiſer Wilhelm dem Großen gelang das deutſche Vaterland zur
Einheit zu führen ehe es ihm und ſeinem Nachfolger möglich war 30
Jahre lang dem deutſchen Reiche den Frieden zu erhalten weil Jeder
mann in Europa ſich hütete mit unſeren wohlgeſchulten und wohlgeführten
Bajonetten anzubinden ſo ſei es auch der ſtarken deutſchen Flotte be
ſchieden im Dienſte des Friedens zu wirken zur Förderung der deutſchen
Kultur zur Vermehrung der Macht und des Anſehens des deutſchen
Vaterlandes

Prinz Kotoſito Kanin der Chef einer japaniſchen Miſſion
trifft mit ſeiner Begleitung nämlich dem Viceoberſtkämmerer Fürſten
Jwakura dem Oberſtleutnant Oſhima und dem Ceremonienmeiſter Matſui
am Donnerstag 14 d Mts Abends in Berlin ein wo der Prinz im
Auftrage des Kaiſers begrüßt und von den Herren der japaniſchen Ge
ſandtſchaft nach dem Hotel Briſtol geleitet werden wird Die japaniſche
Miſſion welche ſich ſeit drei Monaten in Europa befindet und bereits
England Holland Belgien Frankreich die Türkei und Oeſterreich be
ſuchte hat einen militäriſch informatoriſchen Zweck und zu dieſem
Behufe die bezüglichen Einrichtungen der genannten Staaten in Augen
ſchein genommen Während des Berliner Aufenthalts iſt der Prinz mit
ſeiner Begleitung Gaſt des deutſchen Kaiſers welcher denſelben nach den
bisherigen Beſtimmungen am 25 oder 26 d M in Kiel empfangen wird

Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich am Dienstag haupt
ſächlich mit einer Anfrage der Abgg Cahensly und Dr Lieber Ctr ob
die Regierung den durchaus unzulänglichen Trajektverkehr zwiſchen
Bingen und Rüdesheim den heutigen regen Verkehrsverhältniſſen ent
ſprechend geſtalten wolle Bekanntlich ereignete ſich im 2 f dem
Rhein ein Bootsunglück wobei 18 Mitglieder eines katholiſchen Vereins
ihr Leben verloren Miniſter v Thielen entgegnete die Ertrunkenen ſelbſt
hätten das Unglück verſchuldet indem ſie das Boot überlaſteten Dem
Bau einer feſten Brücke zwiſchen Bingen und dem anderen Rheinufer ſei
die Regierung nicht abgeneigt Mit der Verſtaatlichung des Trafekt
Unternehmens die nationalliberale Redner wünſchten würde ein Stück
rheiniſcher Poeſie verſchwinden Gegenüber dem Abg v Riepenhauſen
konſ beſtritt der Miniſter entſchieden daß in Fragen der Betriebsſicher
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Le a
Nach E G Sanderſon von A Brauns

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Großmutter fiel in ihr mürriſches Schweigen zurück

Geh fort Mädchen grollte ſie nach wenigen Minuten
a Lea noch im Zimmer zögerte laß mich allein ehe ich aus
preche was beſſer ungeſagt bleibt Jch weiß beſſer als Du

Jch laſſe mich nicht
überreden und offen aufhetzen daß ich ihn nachher auch ſo
jaſſe wie es von Dir geſchieht da Du doch vor ihm auf die
Kniee fallen und ihm danken ſollteſt Es wird aber wohl die
zeit noch kommen wo Du Deine Schlechtigkeit bereuſt

Dieſer Auftritt fand am Sonnabend ſtatt Am Sonntag
ng Lea ihrer Gewohnheit gemäß in die Kirche Es war
ebliches Maiwetter und die Sonne ſtrahlte glänzend und

värmend vom wolkenloſen Himmel herab Leichten elaſtiſchen
Schrittes wanderte ſie über den Berg Durch Tollemache s

breiſe von Tenham ſchien ihr eine ſchwere Laſt von den
Schultern genommen Sie freute ſich des Sonnenſcheins und
er Schönheit des Lenzes deſſen zartes Blättergrün ſich all
ählich zu den ſatteren Farben des Sommers vertiefte

Sobald ſie ihren Platz auf dem Kirchenchore eingenommen
ieß ſie den Blick hinüberſchweifen zu dem Kirchenſtuhle der
Barcheſter s Er war leer Mit einer ſeltſamen Unruhe im
Herzen empfand ſie das Fehlen der Familie Sie hatte ſich
uuf den Gottesdienſt gefreut aber plötzlich ward ſie gleichgültig
Sie bemühte ſich zwar tapfer ihre Aufmerkſamkeit auf ihr Ge
ſangbuch zu richten doch immer und immer flogen ihre Augen
vieder ſehnſüchtig hinüber zu dem Sitze auf welchem Barcheſter
jeden Sonntag ſeit ſeiner Rückkehr nach Coombe geſeſſen hatte

Der Paſtor war ſchon aus der Sakriſtei gekommen um vor
den Altar zu gehen die Liturgie zu leſen während Miß Bar
bara grimmigen und hageren Ausſehens ihrer Gewohnheit ge
mäß die Namen jener Glieder ihrer Herde die durch Ab

that ſich plötzlich die obere Kirchthür auf und unwillkürlich
drehte Lea den Kopf nach jener Seite um Ja er war
es Mit raſchen lautloſen Schritten kam er den Chorgang
herauf hinter ihm her die kleine Miß Barcheſter Lady Lucy
war nicht mitgekommen Seit dem vorigen Sonntage war
Lea s Platz im Kirchenchor geändert worden und ſie fragte ſich
ob er ſie wohl in der fernen Ecke wo ſie ihren Platz jetzt hatte
ſehen werde

Doch ſogleich nach ſeinem Eintreten in den Herrſchaftsſtuhl
gewahrte ſie daß ſein Blick an der ganzen Reihe der Geſichter
welche den gegenüberliegenden Rand des Chors umſäumten
hinunterirrte dann ganz urplötzlich ſenkten ſeine dunkelgrauen
Augen ſich in die ihrigen Nur einen flüchtigen Moment währte
es er hatte ſie äber geſehen

Lea s Geſicht erglühte und ihr Herz pulſirte in großen ge
waltigen Schlägen Sie verſuchte nicht ſich Rechenſchaft ab
zulegen über die empfundene Freude und Wonne die ſeine
Gegenwart ihr ſpendete aber eine Empfindung kam über ſie
als hätte das enge Kirchlein ſich jäh zu einer großen herrlichen
Kathedrale erweitert übergoſſen von ſeltſam weichem Lichtſchein
und voll fröhlicher harmoniſcher Klänge

Nach Schluß des Gottesdienſtes kam Lea auf dem Gottes
acker zufällig in Lord Barcheſter s Nähe zu ſtehen Sie wartete
auf den Paſtor mit dem ſie etwas zu ſprechen hatte Lallie s
Blicke hingen voll Bewunderung an der edlen Geſtalt des ſo
ſchönen Mädchens das heut in dem anſchließenden weichen
Wollenkleide und dem großen ſchwarzen Strohhute noch vor
nehmer ausſah denn ſonſt ſchon

Dem kleinen Fräulein Barcheſter dünkte es recht hart daß
ein Bauernmädchen von der Natur mit ſolch herrlichen Gaben
beſchenkt worden war während ſie ein Glied einer der älteſten
Familien im Lande ſich keiner Vorzüge weiter zu rühmen hatte
als ihrer hübſchen Hände und Füße und großen grauen Augen

Lallie gewohnt ihren Gedanken rückhaltslos Ausdruck zu
leihen fing auch jetzt an ihrem Herzen dem Bruder gegenüber
Luft zu machen

Still doch Lallie tadelte Barcheſter mit Strenge ſie
kann Dich ja hören Siehſt Du denn nicht daß ſie ganz nahe
bei uns ſteht Du ſollteſt überhaupt unterlaſſen über andere
Bemerkungen zu machen es iſt das unfein

Lallie fügte ſich ohne Widerſpruch doch hatte ſie das Ge
fühl ungerechterweiſe abgekanzelt worden zu ſein da ſie ihre
Stimme zum Flüſtertone gedämpft unmöglich von Lea hatte
gehört werden können

Lea hatte in der That nichts gehört hatte den Blick nur
auf Barcheſter gerichtet Eben ſchritt er an ihr vorüber ſo
nahe daß er ihr Kleid ſtreifte und ſie ſehen mußte doch nicht
durch das leiſeſte Zucken gab er kund daß er ſie bemerke Er
blickte gerade vor ſich hin mit keineswegs freundlichem heiterem
Geſichtsausdruck vielmehr hatte ſich ein harter ſtrenger Zug
über ſein ſonſt ſo anſprechendes Antlitz gebreitet

Schleunigſt verließ Lea durch eine Seitenthür den Kirch
hof Mit dem Paſtor ſprechen zu wollen vergaß ſie Heiße
Thränen entſtrömten ihren Augen und rollten die Wangen
herab Sie trocknete ſie raſch wieder froh daß niemand zu
gegen war der ſie hätte ſehen können Langſam wie allen
Lebensmuthes beraubt ſchlich ſie über Coombe Hill nach Hauſe
zurück Die Schönheit des Tages war für ſie dahin Die
Sonne ſtrahlte noch in gleicher Klarheit herab und die Vögel
jubilirten noch auf den Bäumen für Lea aber war die ganze
Natur dunkel und ſtumm geworden

II Kapitel
Nach Hauſe zurückgekommen wurde Lea von der Groß

mutter einem ſtrengen Verhör unterworfen wen ſie geſehen
und mit wem ſie geſprochen u ſ f Lea wunderte ſich über
die Menge der Fragen umſomehr als die alte Frau im all
gemeinen an Leas Thun kaum Jntereſſe nahm Sie gab
mechaniſch Antwort und zog ſich ſobald ſie fertig war mit den
häuslichen Arbeiten mit einem Buche in das kleine Wohn
zimmer zurück

Von jetzt an trat das neue Jntereſſe der Großmutter an
den Bewegungen der Enkelin noch deutlicher hervor Jm
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heit der Bahnen zwiſchen ihm uud dem Finanzminiſter Meinungsverſchieden
heiten beſtehen

Jm Miniſterzimmer des Abgeordnetenhauſes fand am
Dienstag wegen der neuen Bewegung der Angeſtellten der Berliner
Großen Straßenbahn eine Berathung ſtatt an welcher der
Miniſter des Jnnern von Rheinbaben Eiſenbahnminiſter von Thielen
Oberbürgermeiſter Kirſchner ſowie als Vertreter der Großen Berliner
Miniſterialdirektor a D Micke und Regierungsrath von Kühlewein theil
nahmen Die letzteren beiden Herren beſtritten ſehr entſchieden daß ſie
die Vereinbarungen des Friedenſchluſſes gebrochen hätten Die Kün
digungen ſeien nothwendig geweſen um einen wirklichen Frieden zu er
zielen den die entlaſſenen Beamten durch ihr Verhalten unmöglich ge
macht hätten Die Einſetzung beſonderer Beſchwerde Kommiſſionen ſei
den Ausſtändigen ausdrücklich verweigert worden Die Direktion werde
im Uebrigen eine Vermittelung des Herrn Oberbürgermeiſters falls er
dazu bereit ſei wie das erſte Mal mit vollſtem Vertrauen begrüßen
Darauf erklärte Herr Kirſchner daß er nunmehr die Vermittelung über
nehmen wolle um nach beſten Kräften dem Frieden zu dienen Er
werde hiervon den Angeſtellten die in der Nacht zum Mittwoch eine Ver
ſammlung abhalten wollen ſogleich Mittheilung machen

Die Tendenz an der Berliner Börſe flackert ſo ſchreibt
unſer Berliner Correſpondent hin und her bald iſt die Spekulation feſt
und vertrauensvoll bald von düſteren Beſorgniſſen erfüllt Eine Wahr
nehmung iſt zu machen das Publikum kauft wieder ſpeziell Eiſen
und Kohlenwerthe Theils ſind es ſolche Käufer die den gegenwärtigen
Kursſtand dieſer Aktien für ſo niedrig halten daß ſie ein gutes Geſchäft
zu machen hoffen theils Käufer die den gewaltigen Verluſt den ſie erlitten haben in dem Sturm der letzten Woche wieder einholen wollen

Auf die Abwärtsbewegung muß die Aufwärtsbewegung folgen ſagt man
ſich Derartige Wahrſcheinlichkeitsberechnungen trügen am meiſten bei der
unberechenbaren Börſe Kurserholungen wie ſie Dienstag vorkamen von
fünf bis zehn Prozent mögen verlockend ſein für Manchen ſein Heil
nochmals zu wagen Aber gerade dieſe Kursſprünge beweiſen das Un
geſunde Gefährliche der Situation Noch iſt die Börſe außerordentlich
nervös obwohl jetzt mit einem Male viele Stimmen laut werden daß
eigentlich gar kein Grund ſei zu Befürchtungen über die Lage der Jn
duſtrie Bereits die Nachbörſe war Dienstag wieder matt durch ungünſtige
Gerüchte und Geldſorgen Vorſicht iſt für das Publikum dringend
geboten

Geheimrath Prof Robert Koch befindet ſich nach den
neueſten von ihm ſoeben eingegangenen Mittheilungen mit ſeiner Begleitung
wohl und munter in Stephansort in Neu Guninea Er hat ſchon
wieder einen ausführlichen Bericht über ſeine Thätigkeit und Erfolge in
der Bekämpfung der Malaria an das Medizinal Miniſterium abgeſandt
Er ſelbſt und ſeine Begleiter haben ſich auch in ganz durchſeuchten Gegen
den wirkſam gegen das tückiſche Fieber zu ſchützen vermocht Jn der
nächſten Zeit wollen die Forſchungsreiſenden ſich nach Herbertshöhe be
geben wo eine Malariaſeuche ausgebrochen iſt Sie hoffen auch hier
mit den bewährten Kampfmitteln den Feind zu überwinden

65 Mann von der deutſch ſüdweſt afrikaniſchen Schutz
truppe ſind auf Urlaub in Berlin eingetroffen Die Leute wurden mit
dem Dampfer Gertrud Woermann nach Hamburg befördert ſie haben
faſt ſämmtlich drei Jahre im dunklen Erdtheil zugebracht 59 von ihnen
begeben ſich wenn ihr mehrmonatiger Urlaub abgelaufen ſein wird wieder
nach Afrika zurück Die Gertrud Woermann führte aus Anlaß der
Beförderung der Truppen nach der Heimath einen großen Heimaths
wimpel mit der Aufſchrift Reſerve 1900 am Großmaſt

Wegen der Vorgänge in China ſind ſeitens Deutſchland
umfaſſende Maßnahmen getroffen worden Nachdem außer dem Chef des
Kreuzergeſchwaders auch der kaiſerliche Gouverneur in Tſingtau telegraphiſch
angewieſen worden iſt zur Bekämpfung des Boxeraufſtandes in Nordchina
die erforderlichen Anordnungen zu treffen darf nach Lage der Ereigniſſe
angenommen werden daß die Beſatzung unſerer oſtaſiatiſchen Kolonie
heute bereits mobil gemacht iſt Zur Aufrechterhaltung der Ordnung und
zum Schutze der Kolonie ſelbſt wird das Gouvernement in Kiautſchou den
größten Theil der Beſatzung in Tſingtaufort belaſſen müſſen immerhin
aber wird es in der Lage ſein auch ein recht ſtarkes Detachement
nach den bedrohten Gegenden auf den Weg bringen zu können

Die Rhein Torpedobootsdiviſion traf Dienstag Nach
mittag 5 Uhr in Weſel ein und wurde von den Spitzen der Civil und
Militärbehörden empfangen und von der Bevölkerung begeiſtert begrüßt
Die Salutſchüſſe der Diviſion wurden von der Feſtung erwidert An der
Landungsſtelle hielt der Oberbürgermeiſter Fluthgraf eine Begrüßungs
anſprache

Leipzig 12 Juni Die Reviſionsverhandlung im Mordprozeſſe
Gönczy fand heute vor dem Reichsgericht ſtatt Der Reichsanwalt be
antragte Verwerfung der Reviſion Gönezy ward durch Rechtsanwalt
Fränkel vertreten Die Verkündigung des Urtheils iſt auf Freitag
vertagt

Nürnberg 12 Juni Der Maurer Stadelmann hatte dem
Exerzitium einer Kompagnie des 14 Jnfanterie Regiments unter
dem Kommando eines Hauptmanns auf der Deutſchherrenwieſe zugeſchaut
dabei die Kommandos des Hauptmanns nachgeäfft und gerufen

Das iſt eine Sauerei ſo dürfen Bürgerſöhne nicht gedrillt und geſchunden
werden Jch werd s Euch ſchon in der Fränkiſchen Tagespoſt dem
Nürnberger ſozialdemokratiſchen Blatte ſagen Die Strafkammer ver
hängte gegen den Mann fünf Monate Gefängniß

Frankreich
Paris 12 Juni Jm Elyſéepalaſt fand geſtern ein Feſtmahl

zu Ehren des Königs von Schweden und Norwegen ſtatt Prä
ſident Loubet brachte einen Trinkſpruch auf den König die königliche
Familie ſowie auf das ſchwediſche und norwegiſche Volk aus König
Oskar erwiderte mit Worten des Dankes und bemerkte daß ſeine fran
zöſiſche Abkunft ihm das Recht gebe als erſter Souverän die Weltaus

übrigen war ihr Weſen ungemein reizbar und kurz angebunden
wenn Lea ſie anredete Auch wußte dieſe keinen Grund dafür zu
finden warum ſie jedesmal wenn ſie von einer Arbeit im
Garten oder in der Wirthſchaft in die Küche kam examinirt
wurde wo ſie geweſen und was ſie gethan habe

Und Du haſt mit keinem anderen geredet als mit Clutter
buck fragte ſie bei einer derartigen GVelegenheit

Nein Broßmutter erklärte Lea verwundert Es iſt
doch niemand ſonſt da mit dem ich ſprechen könnte

Das kann man gar nicht ſo genau wiſſen widerſprach
die alte Frau erzürnt und ich kann alles glauben nach dem
was ich in meinem Leben alles durchgemacht habe rief ſie
mit blitzenden Augen und zitternden Händen Jn der nächſten
Minute ſchlug ihre übellaunige Stimmung wie gewöhnlich in
eine weinerliche um

Ungeduldig wandte Lea ſich ab Von jeher war ihre Groß
mutter voller Launen und Einbildungen geweſen doch von ihr
mit Argwohn und Mißtrauen betrachtet zu werden war der
Enkelin neu und ſie glaubte mit Sicherheit annehmen zu können
daß Tollemache s Brief die Veranlaſſung dazu gegeben

Am Mittwoch war großes Frühjahrs Reinmachen im Hauſe
Die ſonſt ſo ſaubere behagliche Küche wurde ein Bild höchſten
Wirrwarrs Am Abend glaubte Lea für einen Werktag genug
gethan zu haben und ſich nun zur Erholung einen Spaziergang
auf den Berg gönnen zu dürfen Sie hatte viel zu denken
und zu überlegen Morgen ſo hatte der Polizei Jnſpektor ihr
zu wiſſen gethan ſollte der Wächter wieder abberufen werden
Eine Nothwendigkeit zu längerer Bewachung der Cottage liege
nicht vor Der Hanſirer der in weiter Umgegend nicht zu
finden geweſen war würde ſie wahrſcheinlich nicht wieder be
läſtigen Alles das fiel ihr oben auf dem Berge ein Wenn
der Jnſpektor mit ſeiner Anſicht auch recht haben mochte
ſo wollte ſie trotzdem Clutterbuck des Nachts im Hauſe ſchlafen
laſſen bis ſie wieder einen tüchtigen Hund gefunden hatte
Hierauf ſprangen die Gedanken auf andere Dinge über Morgen
war Markt in Tenham Diesmal mußte ſie ſelbſt hinfahren
ba im Hauſe vielerlei gebraucht wurde Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
ſtellung zu beſuchen Er danke herzlich für die ihm bereitete Aufnahme
und trinke auf das Wohl des Präſidenten Loubet und ſeiner Gemahlin

Jn der Angelegenheit des Generalſtabschefs Delanne verlautet daß
Kriegsminiſter André dieſem die Kaſſirung androhte falls er den ihm
übertragenen Poſten verließe Ein gleiches Loos ſei allen anderen Offi
zieren angedroht welche das Beiſpiel von Delanne etwa nachahmenwollen Delanne wird jedoch wahrſcheinlich halt durch General Bruyère

erſetzt werden Der Kriegsminiſter fahre unterdeſſen mit der Republikani
ſirung der Militärämter fort

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 Juni Die Buren haben ſich im Oranje Frei
ſtaate in einer für die Engländer ſehr unangenehmen Art und Weiſe
neuerdings durch ihre Thatkraft bemerkbar gemacht Sie erſchienen in
einer Stärke von 2000 Mann mit 6 Feldſchützen im Norden von Kroon
ſtad und zerſchnitten bei Roodeval die Telegraphenlinie ſo daß ſie alſo
thatſächlich die rückwärtige Verbindung des Lord Roberts unterbrochen
haben Außerdem gelang es ihnen wieder eins ganzes engliſches
Bataillon nach ſchweren Verluſten zur Kapitulation zu zwingen Jn
Folge deſſen iſt General Kelly Kenny beauftragt worden große Ver
ſtärkungen von Bloemfontein nach Kroonſtad zu ſenden und vom Norden
der Kapkolonie befinden ſich ebenfalls Truppen auf dem Marſche nach
dem Kroonſtader Bezirk Jn Ergänzung des Vorſtehenden meldet

Daily Expreß nach Telegrammen aus Burenquellen zwei britiſche
Niederlagen die eine bei Donkerpoort im Oranfefreiſtaat wo die
Briten angeblich mit beträchtlichem Verluſt beſiegt ſein ſollen die andere
bei Vredefort wo die Briten mit einem Verluſt von 750 Todten
und Verwundeten und 150 Gefangenen zurückgeſchlagen wurden
Der Burenführer Dewet ſei nach Vereenigung vorgeſtoßen und habe dort
die Eiſenbahn zerſtört Die zweite Niederlage iſt wahrſcheinlich identiſch
mit der bei Roodeval wo ein engliſches Milizbataillon in die Gefangen
ſchaft der Buren gerieth Londoner militäriſche Sachverſtändige halten die
Lage im Freiſtaat für ſehr kritiſch und erwarten weitere Hiobsbotſchaſten
über Delagoa Bai

General Kelly Kenny meldet aus Bloemfontein von geſtern er habe
ſeit dem 7 Juni keine Mittheilung von Lord Methuen erhalten
welcher am 6 Juni nördlich vom Vechtkop in ein Gefecht verwickelt ge
weſen ſei Ein Telegramm deſſelben Generals aus Bloemfontein von
heute beſagt britiſche Truppen welche von Norden herrückten hätten
Honingſpruit erreicht und dort ein Gefecht mit Buren gehabt morgen
früh würden ſie an der Eiſenbahn bei Amerika eintreffen General Knor
ſei von Kroonſtad aufgebrochen um die Buren abzuſchneiden

Weitere Nachrichten aus Maſern beſagen Ein Deſerteur berichtet im
Bezirk von Bethlehem ſtänden 7000 Buren Bei dem letzten Gefecht
beim Rooikrantz ſei Kommandant Olivier gefallen und Kommandant
De Villiers tödtlich verwundet worden Präſident Steijn habe
vorige Woche die Burenlager bei Bethlehem beſucht und ſei gegenwärtig
in Vrede Heute haben ſich 1500 Buren dem General Brabant er
geben Ein Telegramm des Generals Buller aus dem Hauptquartier
in Natal von geſtern meldet General Hildyard forcirte Almonds Nek
den letzten Paß vor Charlestown der Feind befand ſich in beträchtlicher
Stärke und hatte mehrere Geſchütze Die Stellung des Feindes wurde
vom zweiten Dorſei Bataillon mit gefälltem Bajonnet ſowie von der
dritten Kavallerie Brigade eingenommen welche auf unſerer Rechten von
dem ſehr ſchwierigen Gelände um den Jketiniberg aus heftig angegriffen
wurde Buller hofft daß unſer Verluſt unter Hundert be
trage Marſchall Roberts berichtet daß 150 engliſche Offiziere
und 3500 Mann die in Pretoria gefangen waren in Frei
heit ſind 900 ſeien von den Buren nach anderen Plätzen gebracht
worden während ſich 200 im Lazareth befinden

Aſien
Die Boxergefahr

London 12 Juni Am Sonntag iſt das Uebereinkommen
zwiſchen den Mächten hinſichtlich ihres einigen Vorgehens in
China nach freundlicher Begleichung der letzten Meinungsverſchiedenheit
die ſich auf ihre Haltung gegen die Dynaſtie und die Regierung bezog
erzielt worden Dieſem Abkommen gemäß werden die Dynaſtie und die
Regierung als unverletzlich betrachtet Das heißt die fremden Mächte
werden zwar die Maßnahmen die ſie zur Unterdrückung der gegenwärtigen
Unruhen für erforderlich erachten ergreifen ohne die Erlaubniß der
chineſiſchen Regierung einzuholen aber dieſe von ihren Abſichten
und Beſtrebungen unterrichten ſie gegen alle Angriffe von welcher Seite
dieſe auch kommen mögen zu ſchützen Bislang ſeien 2000 fremde
Truppen nach Peking und 600 nach Tientſin geſandt worden Dieſe
Truppenmacht werde vergrößert werden falls ſie ſich nicht als ſtark genug
zur Ausführung der ihr ertheilten Befehle erweiſen ſollte Einer der
Hauptzwecke der Truppenmacht ſei die Taku Tientſin Peking Eiſenbahn zu
ſchützen da die Mächte einſtimmig der Meinung ſeien daß ſonſt ihre Ver
treter in Peking nicht ſicher ſind Die Vereinigten Staaten theilen dieſe
Meinung und haben ſich den Mächten in dieſer Hinſicht angeſchloſſen

Die Lage im Aufſtandsgebiet hat nach zwei Richtungen hin eine Ver
ſchlimmerung erfahren Erſtens iſt der telegraphiſche Verkehr zwiſchen
Peking und Tientſin unterbrochen den Europäern in der chineſiſchen
Hauptſtadt iſt alſo jede Verbindung nach Oſten abgeſchnitten Zweitens
hat eine Reorganiſation des Tſungliyamens in ausgeſprochen
fremdenfeindlichem Sinne ſtattgefunden Die Regierung hält alſo
den Vorſtellungen und Maßnahmen der fremden Mächte zum Trotz an
ihrer bisherigen Politik feſt Das verſchärft natürlich nicht nur für die
Gegenwart die Gefahr es erſchwert auch die Löſung der chineſiſchen Frage
für die Zukunft Während die Bewegung in Nordchina weiter um ſich
greift und auf Schanſi und Niutſchwang übergeſprungen iſt gährt es
gleichzeitig im Süden in der Tonkin benachbarten Provinz Yunnan ſo
ſtark daß der dortige Vicekönig ſich für außer Stande erklärt hat die
Europäer zu ſchützen Es ſtehen dort vornehmlich franzöſiſche Jntereſſen
auf dem Spiele

Nach einer Meldung des Daily Expreß aus Shanghai hat der
Korreſpondent des Blattes von dem früheren Hofmeiſter des Kaiſers Weng
tung ho eine Mittheilung erhalten welche dazu beſtimmt iſt eine Dar
legung der eigenen Anſchauungen und Wünſche des Kaiſers
gegenüber der jetzigen Kriſis zu geben Dieſe Mittheilung ſchlägt erſtens
vor daß die auswärtigen Mächte den Kaiſer aus dem Schloſſe in dem
er eingeſchloſſen iſt nach Nanking Wuchang oder Shanghai fortbringen
zweitens daß die Kaiſerin Wittwe und ihre jetzigen Miniſter für Uſur
patoren erklärt würden Der Kaiſer und ſeine Rathgeber ſchlagen ferner
vor daß unter den ſomit geſchaffenen neuen Bedingungen die Mächte ein
gemeinſames Protektorat erklären ſollten unter deſſen Schutze der
Kaiſer das Land regiere

Aus der Amgebung
k Merſeburg 13 Juni Unfall Der in einer hieſigen Maſchinen

fabrik beſchäftigte 52 jährige Tiſchler Ferdinand Geizer wollte geſtern
Nachmittag in einem Betriebsraum ein Ventil an der Wand mehresze
Meter hoch anſchrauben welcher hierzu eine Leiter benutzte verlor
plötzlich das Uebergewicht und fiel herunter Unglücklicherweiſe ſtürzte das
ungefähr 25 Pfund ſchwere Ventil nach und fiel dem auf den Rücken
liegenden G auf die linke Hand Durch den heftigen Sturz erlitt G
noch eine Kontuſion des Rückens Nach Anlegung eines Nothverbandes
begab er ſich nach Halle in die Klinik

k Löbejün 13 Juni Schlimmer Sturz Das zweijährige
Töchterchen Martha des Maurers Brömme von hier kam vor einigen
Tagen ſo unglücklich zu Falle daß es eine ſchwere Verletzung des linken
Oberſchenkels erlitt Durch den Fall hatte ſich ein Bluterguß gebildet
welcher zur Eiterung übergangen war Geſtern wurde das Kind nach
Halle in die Klinik gebracht woſelbſt ſofort zu einer Operation geſchritten
wurde

Maasdorf 12 Juni Geiſteskrank Heute Morgen in aller
Frühe wurde in unſerer Feldmark ein ſchon bejahrter Mann der ſich bis
auf das Hemd entkleidet hatte und auf den Aeckern zu thun machte auf
gefunden Ueber ſeinen Namen und Wohnort befragt machte er die ver
ſchiedenſten Angaben Er will Rannefeld heißen und von Poplitz ſein
Der Unbekaunte iſt mittelſt Wagen nach dem Kreiskrankenhauſe in Cöthen
geſchafft worden

Sandersleben 12 Juni Der Sächſiſch Anhaltiſche Be

14 Juni Nr 136wurde in fünfſtündiger ununterbrochener Sitzung erledigt Ein gemein
ſames Eſſen hielt die Delegirten bis zur Abreiſe gemüthlich vereinigt Der
nächſtjährige Verbandstag wird in Naumburg a S abgehalten

Weißenfels 12 Juni Durchreiſe Jnſektenſtich Auf
der Durchreiſe nach Frankfurt a M traf heute Vormittag 9 Uhr 46 Min
der Schah von Perſien hier ein und fuhr nach einem Aufenthalt von
11 Minuten währenddem Maſchienenwechſel und eingehende Zugreviſion
ſtattgefunden hatte weiter Erſter Bürgermeiſter Wadehn Polizeiinſpektor
Huck und mehrere andere Herren hatten ſich auf dem Bahnhof eingefunden

Ein Füſilier von der hieſigen Unteroffizierſchule iſt von einem giftigen
Jnſekt geſtochen worden und da der Arzt zu ſpät conſultirt wurde an
den Folgen der Blutvergiftung geſtorben Die Leiche wurde mit mili
täriſchen Ehren nach dem Bahnhof und von dort nach Stettin überführt

Naumburg 11 Juni Bahn Eröffnung Die landespolizeiliche Abnahme der Eiſenbahnlinie Naumburg Deuben wird nächſten

Sonnabend erfolgen Die Eröffnungsfeier ſoll Donnerstag den 28 Juni
ſtattfinden

Zeitz 10 Juni Der Verband der Haus und Grund
beſitzervereine der Provinz Sachſen der jetzt in 28 Vereinen über

Mitglieder zählt hielt heute hier ſeine Jahresverſammlung unter
dem Vorſitze des Herrn E Barth Erfurt ab Es waren 16 Städte
vertreten Domkämmerer Becker Naumburg beleuchtete in einem ein
gehenden Referate die Behandlung der Petition des Verbandes um Ab
änderung des Kommunal Abgabengeſetzes im Abgeordnetenhauſe Die
Verſammlung beſchloß die Angelegenheit weiter im Auge zu behalten und
über auffallende Vorbelaſtungen des Haus und Grundbeſitzes wie der
Gewerbetreibenden Material zu ſammeln und es dem Verbandsvorſtande
zu ferneren Petitionen zur Verfügung zu ſtellen Stadtverordneter
Schneider Magdeburg ſprach über die Beſeitigung des Mangels an
kleinen Wohnungen Er äußerte ſich zumal gegen die nicht im Nutzen
der Allgemeinheit liegende Unterſtützung der Baugenoſſenſchaften durch
Staats Regierungs und Gemeindemittel Jm übrigen ſtellte ſich die
Verſammlung bei dieſer Angelegenheit auf den Beſchluß des Elberfelder
Verbandstages des Verbandes preußiſcher Haus und Grundbeſitzervereine
Zollmann Stendal verbreitete ſich über die vom dortigen Hausbeſitzer
vereine in eigene Verwaltung genommene Abfuhr von Fäkalien und Müll
Als Vorort für 1900/1902 wurde Magdeburg in den engeren Vor
ſtand wurden gewählt Schneider Magdeburg E Barth Erfurt und
Schatz Magdeburg Der bisherige Vorſitzende Rechtsanwalt Dr Lembſer
Halle wurde zum Ehrenvorſtandsmitgliede ernannt Die nächſtjährige
Verſammlung ſoll in Magdeburg abgehalten werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 14 Juni er Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Gewährung eines Beitrages an den Verein für Volks
wohl Abtheilung für Jugendſpiele

2 Antrag auf Gewährung eines Beitrages für den deutſchen Garten
künſtlerverein

3 Antrag auf Anſtellung eines Oberfeuermannes
4 Antrag auf Gewährung eines Beitrages an die Landwirthſchafts

kammer für den Verbandstag des Allgemeinen Verbandes land
wirthſchaftlicher Genoſſenſchaften

5 Antrag auf Gewährung eines Pachtnachlaſſes für eine Grasnutzung
6 Sonſtige Eingänge

Anſtellung eines Branddirektors Leiter der hieſigen Feuer
wehr war bisher der jedesmalige Polizei Bauinſpektor welcher vor Ueber
nahme des Amtes einen Kurſus bei der Berliner Feuerwehr durchmachte
Nachdem nun Herr Polizei Bauinſpektor Weigelt demnächſt Halle ver
läßt um einen Ruf als Baurath anzunehmen iſt die Frage erwogen
ob das bisherige Verhältniß nach Einverleibung der Vororte noch bei
behalten werden kann Die Feuerkommiſſion hat ſich einhellig für die
Auſtellung eines beſonderen Beamten als Leiter der Feuerwehr aus
geſprochen da durch die Ausdehnung der Stadt die Geſchäfte des Brand
direktors eine weſentliche Erweiterung erfahren haben und es auch
wünſchenswerth erſcheint einen tüchtigen in allen Zweigen des Feuerlöſch
weſens ausgebildeten und erfahrenen Fachmann an die Spitze des
wichtigen Jnſtituts zu ſtellen Dazu kommt daß die Arbeitslaſt des
Polizei Jnſpektors ſelbſtverſtändlich auch in einer Weiſe gewachſen iſt daß
es kaum noch möglich erſcheint dieſem Beamten fernerhin das Kommando
der Feuerwehr nebenamtlich zu übertragen Der Magiſtrat hat der Stadt
verordneten Verſammlung eine bezügliche Vorlage zugehen laſſen

Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen Vorgeſtern Abend
6 Uhr wurde die Jahresverſammlung durch einen Gottesdienſt in der
Marktkirche eingeleitet bei welchem Herr Konſiſtorialrath Dr Hermens
aus Magdeburg die Feſtpredigt hielt Jm Anſchluß an das Schriftwort
2 Korinther 13,8 Wir können nichts wider die Wahrheit ſondern für
die Wahrheit wurden darin die Beſtrebungen welche der Evangeliſche
Verein der Provinz Sachſen während ſeines nunmehr 25 jährigen Be
ſtehens vertreten hat und ſeine Aufgaben für die Zukunft gekennzeichnet

Jn der Abends 8 Uhr in der Tulpe abgehaltenen öffentlichen Ver
ſammlung gab der Vorſitzende Herr Superintendent Saran Halle
dem Wunſche Ausdruck daß auch in Zukunft wie bisher der Geiſt des
Friedens der Einigkeit und der Bruderliebe bei den Verhandlungen des
Evangeliſchen Vereins herrſchen möge und aus dieſem immer neue Segens
früchte erwachſen möchten Es folgte darauf der von Herrn Super
intendent Dr Lorenz Weißenfels angekündigte Vortrag über die mate
rialiſtiſche Geſchichtsbetrachtung Redner bezeichnete die nach dieſer
Geſchichtsauffaſſung geſchaffenen Arbeiten als durchweg erbärmliche Mach
werke in den vor Allem das Schönſte fehle was die Geſchichte biete die
Begeiſterung für das Schöne und Gute ſolche Geſchichtsauffaſſung könne
dem Menſchen nicht wie die chriſtliche Troſt Kraft Frieden und Zu
verſicht des Lebens geben Jn der dem Vortrage ſich anſchließenden Ve
ſprechung betonten auch die Herren Superintendent Saran Halle Prof
Dr Schmidt Halle und Konſiſtorialrath Dr Hermens Magdeburg
als Hauptfehler der materialiſtiſchen Geſchichtsauffaſſung die Verkennung
der göttlichen Leitung in der Weltgeſchichte wenn auch wohl der Pro
duktion in der Entwicklung der Geſchichte eine größere Rolle beizumeſſen
ſein dürfe als der Referent gemeint habe Die geſtrige Haupt
verſammlung wurde durch eine von Herrn Oberprediger Wächtler Halle
im Anſchluß an Epheſer 1 10 gehaltene Morgenandacht eröffnet Der
Vorſitzende Herr Sup Saran Halle theilte dann mit daß der bei der
vorjährigen Verſammlung von Herrn Prof D Beyſchlag gehaltene Vor
trag über einen engeren Zuſammenſchluß der deutſch proteſtantiſchen Landes
kirchen nach Beſchluß der Verſammlung auf Koſten des Vereins den
ſämmtlichen evangeliſchen Geiſtlichen und Kirchenbehörden Deutſchlands
zugeſandt ſei es ſeien für die Ueberſendung dem Vereinsvorſtande Dank
ſchreiben von dem großherzogl Konſiſtorium von Mecklenburg Strelitz
vom Berliner Konſiſtorium und dem herzogl Miniſterium von Sachſen
Koburg Gotha zugegangen Danach folgte der angekündigte Vortrag des
Herrn Prof D Kautzſch Halle über Bibelkritik und Religions
unterricht Eingehend begründete der Redner u a folgende Leitſätze
Die von Tag zu Tag ſich vergrößernde Kluft zwiſchen den wirklichen

nicht blos engeblichen Reſultaten der Bibelwiſſenſchaft einerſeits und
dem landläufigen Betrieb des Religionsunterrichts auf allen Stufen
andrerſeits begründet einen Nothſtand der dringend nach Ab
hilfe ruft Auf allen Stufen des Religionsunterrichts bis zur
oberſten hinauf iſt die ſog bibliche Kritik niemals Selbſtzwech
ſondern nur immer Mittel zum Zweck ſofern einerſeits durch ſie das
Verſtändniß des Schriftinhalts im Einzelnen andererſeits das Ver
ſtändniß der Offenbarungsgeſchichte im Ganzen gefördert wird Nach
dieſem Grundſatz iſt auch auf den verſchiedenen Stufen der Anfang zu
bemeſſen in welchem die Ergebniſſe der litterargeſchichtlichen Forſchung
mitzutheilen ſind Die Gefahr einer Verwirrung der Gemüther oder gar
eines Aergerniſſes ſchwindet in dem Maaße als die Unterweiſung von
einer chriſtlichen Perſönlichkeit ausgeht welche die wahren Glaubens
intereſſen von irgend welchen kritiſchen Ergebniſſen unberührt weiß und
bei der kein Zweifel beſtehen könne daß es ihr nicht um das Zerſtören

zirkstag des Bundes deutſcher Barbier Friſeur und Perrückenmacher ſondern um das Erbauen zu thun iſt und weiter in dem Maaße als
Innung fand geſtern hierſelbſt ſtatt Der Bezirk SachſenAnhalt umfaßt zwiſchen Thatſachen und Hypotheſen unterſchieden wird Letzteres ergiebt
zur Zeit 20 Jnnungen wovon 3 Zwangs und 17 freie Jnnungen ſind z von ſelbſt die Nothwendigkeit daß der Unterweiſende das Feld bis zu
Zum geſtrigen Bezirkstage waren 59 Delegirte aus allen Theilen der
Provinz Sachfen und des Herzogthums Anhalt erſchienen Die 59 Dele
girten vertraten 655 Mitglieder Die 25 Punkte umfaſſende Tagesordnung

einem gewiſſen Grade ſelbſtſtändig beherrſcht
t Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 14 Juni 1900
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Nr 136 Donnerstag
Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg lautet Wiſſenſchaftlicher Theil
1 Herr Dr Brandes Ueber Süßwaſſer Hirudineen 2 Sonſtige Mit
theilungen Gäſte willkommen

Schlenſen Umban Gegenwärtig wird das 2 Unterhaupt der
Schleuſe zu Trotha umgebaut ſodaß künftig die Schleuſe circa 2,50 m
höher zu liegen kommt Das Flußbett wird durch Sprengungen einiger
Klippen ſo regulirt daß nach Fertigſtellung der Arbeiten der Schleuſen
graben beſſer zu befahren ſein wird Die Königliche Waſſerbauinſpektion
hat ſämmtliche Bauarbeiten dem Jngenieur Knoechel Tiefbaugeſchäft
hierſelbſt übertragen

Blaues Kreuz Die dieswöchentliche Verſammlung des Halleſchen
Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz welche ausnahmsweiſe nicht am
Donnerstag ſondern erſt am Freitag den 15 Juni um S8l Uhr
Abends im Roſenthal Weidenplan 4 ſtattfindet wird ein Theeabend
ſein Es wird an demſelben Herr Pfarrer Bovet aus Bern der zweite
Vorſitzende des Jnternationalen Vereins zum Blauen Kreuz welcher
die erſte Anregung zur Gründung des Blauen Kreuzes in Deutſchland
gegeben hat einen Vortrag halten Außerdem werden mehrere Soli
Quartette und Chöre geſungen werden und einige Muſikſtücke zum Vor
trage gelangen Gäſte ſind willkommen Der Eintritt koſtet 10 Pfennige

Zweigbverein der Guſtav Adolf Stiftung Die General Ver
ſammlung findet nächſten Freitag Nachmittags 5 Uhr im Goldenen
Ring ſtatt

Der Stadtſingechor unter Leitung des Herrn Chordirektor
Schröder wird am Freitag den 22 Juni Nachmittags 5 Uhr in der
Marktkirche ein geiſtliches Concert veranſtalten welches um ſo leb
hafterem Intereſſe begegnen dürfte da eine Reihe intereſſanter Chor und
Inſtrumentalſätze aus neuer wie vergangener Zeit zu Gehör gelangen
welche zum erſten Male in Halle dargeboten werden Außer a capella
Sätzen von Paleſtrina H Schütz Bach und C Piutti werden
Sonate pian e forte für 2 Jnſtrumentakchöre und Orgel von
G Gabrieli 1597 2 Stücke von G F Händel für Streichorcheſter
und Orgel bearbeitet von Alois Schmitt und ein Concert für Orgel
und Orcheſter mit Schlußchor von R Bartmuß zur Aufführung ge
langen Die Orgelſoli hat Herr Hoforganiſt Bartmuß Königlicher
Muſikdirektor aus Deſſau übernommen Das Orcheſter ſtellt die
bewährte Kapelle des 36 Jnfanterie Regiments Da das Concert
einen gediegenen Kunſtgenuß verſpricht und es außerdem einem wohl
thätigen Zwecke dient ſo ſei es unſern Leſern angelegentlichſt empfohlen

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Jn der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen die diesjährige Generalver
ſammlung am Donnerstag 28 Juni Nachmittags 3 Uhr im Hotel Stadt
Hamburg abzuhalten Darauf wurde mitgetheilt daß die hiſtoriſche
Kommiſſion der Provinz Sachſen ihre nächſte Tagung in Weißenfels am
30 Juni und 1 Juli abhalten wird Dann folgte ein Vortrag des
Herrn Prof Dr Hertzberg über einen Halleſchen Muſiker des 17 Jahr
hunderts der bisher der Nachwelt nur aus ſeinem Portrait und wenigen
Begleitzeilen in der Dreyhaupt ſchen Chronik bekannt war aber es in
ſeiner Eigenart nach einer jetzt von Arno Werner in der Zeitſchrift
der internationalen Muſik Geſellſchaft Verlag von Breitkopf Haertel
in Leipzig veröffentlichten Arbeit wohl verdient neben den drei bekannten
großen Halleſchen Tonkünſtlern Haendel Reichardt und R Franz
genannt zu werden Samuel Scheidt Derſelbe wurde 1587 als Sohn
des Bornmeiſters Conrad Scheidt geboren deſſen Familie zu den an
geſehenſten der Stadt gehörte und damals in glänzenden Verhältniſſen lebte
Nach dem Beſuch des lutheriſchen Gymnaſiums weilte er von 1605 ab
vier Jahre bei dem damals auch in Deutſchland weit bekannten Muſik
lehrer und Orgelmeiſter Sweelinck in Amſterdam zu ſeiner Ausbildung
worauf er nach Deutſchland zurückgekehrt 1609 Hoforganiſt des kunſt

W SJ D

liebenden Chriſtian Wilhelm wurde der als Erzbiſchof und ſpäter
Adminiſtrator des Erzſtiftes Magdeburg in unſerer Stadt reſidirte
und der Scheidt auch 1621 zu ſeinem Hofkapellmeiſter ernannte
Scheidt s hervorragendes Werk iſt die Tabulatura noya die ihn als be
deutenden Vorgänger Sebaſtian Bach s kennzeichnet und die Kunſt des
Orgelſpiels geradezu in neue Bahnen lenkte Weit bekannt war ſein Name
als Orgelvirtuos wie als Sachverſtändiger in der Beurtheilung von Orgel
werken deren Herſtellung damals neben dem Glockenguß eine Spezialität
Halleſchen Gewerbefleißes bildete

Hunde Ausftellung Die zahlreichen Ehrenpreiſe für die hier vom
16 bis 18 Juni im Grundſtück Merſeburgerſtraße 30/31 ſtattfindende
1 allgemeine Hunde Ausſtellung aller Raſſen werden von heute ab in den
Schaufenſtern der Firma Guſtav Bockmann ausgeſtellt Darunter be
findet ſich ein von dem Erbprinzen Friedrich von Anhalt geſtifteter maſſiv
ſilberner Pokal Mit jeder Poſt laufen Anfragen ein welche beweiſen
daß auswärts viel Jntereſſe für die Ausſtellung vorhanden und daß ein
recht reger Beſuch zu erwarten iſt

Jm Dienſte vernnglückt Als der 39jährige Rangirmeiſter Max
Geßner geſtern Abend auf dem hieſigen Güterbahnhofe beim Rangiren
von einem ſich nur noch langſam fortbewegenden Wagen ſprang trat er
auf einen Stein und kam dadurch zu Falle Et erlitt eine Auskugelung
des linken Fußgelenks und mußte in die Klinik gebracht werden

Von der Straße Geſtern Abend gegen 68/ Uhr kam von der
Bahn her ein Poſtillon geritten Jn der Delitzſcherſtraße ſcheute das
Pferd ſchlug aus und wollte anſcheinend durchgehen Dabei ſtürzte das
Thier mit dem Reiter auf die Seite ſo etwa als wenn eine Zinnfigur
ſeitwärts umgefallen wäre Sofort ſprang aber das Pferd ehe ſich der
Reiter von dieſem getrennt hatte wieder hoch und Roß und Reiter ſetzten
den Weg fort als wenn nichts geſchehen wäre Der Vorgang dauerte
nur wenige Augenblicke

Schwerer Unfall Jn dem zur Zeit in Heidelberg befindlichen
Cirkus Althoff ſtürzte der Seilkünſtler Jungmann aus Halle a S
vom Seil und erlitt einen Armbruch

Auf der Straße verſtorben Geſtern Vormittag um 118 Uhr
fiel der Arbeiter H von hier auf einem Spaziergange vor dem Grund
ſtück Georgſtraße 13 um und verſchied nach wenigen Minuten H war

ſeit längerer Zeit lungenkrank und ſcheint ein Herzſchlag eingetreten zu ſein
Selbſtmorde Heute Morgen gegen 6 Uhr wurde der Schmied

W von hier zwiſchen dem Gimritzer Gutsgarten und der wilden Saale
an einem Baume erhängt aufgefunden Die Leiche wurde nach dem Nord
friedhof gebracht Geſtern Nachmittag gegen 58 Uhr erſchoß ſich in
einem hieſigen Lokale ein anſcheinend aus Berlin kommender Herr Namens
B mittels eines Revolvers Der Beweggrund iſt nicht bekannt

Hufſchlag Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich geſtern Nach
mittag in einem hieſigen Reitinſtitut Der 18 jährige Stallburſche Friedrich
Stelzner wurde beim Abwaſchen eines Pferdes von demſelben derart
ins Geſicht geſchlagen daß er hinſtürzte und bewuſtlos liegen blieb Er
hat ſchwere Verletzungen im Geficht erlitten es ſind ihm die meiſten Zähne
herausgeſchlagen und die Unterlippe iſt ihm vollſtändig zerriſſen Nach
dem St wieder zum Bewußtſein gekommen war wurde er der Klinik
zugeführt

Körperverletzung Geſtern Abend gegen 9 Uhr erſchien der
43 jährige Böttcher Guſtav Unger aus Leipzig mit ſtark blutendem Kopfe
in der Klinik U will in einem hieſigen Gaſthofe mit einem anderen
Gaſte in Streit gerathen und von ſeinem Wiederſacher zuletzt die Treppe
herunter geworfen ſein Er hat eine weit ausgedehnte bis auf den Knochen
gehende Quetſchwunde erlitten und mußte in die Klinik aufgenommen
werden

Unfälle Als am Montag die 50 jährige Wittwe Wilhelmine
Müller im Waſchhauſe beſchäftigt war fiel ihr eine große Wanne auf
den linken Fuß Sie erlitt eine große Wunde ſowie eine erhebliche
Quetſchung Jn der Feldſtraße wollte geſtern Nachmittag der 12 jährige
Max Loſſe über eine Bretterplanke klettern Dabei trat er mit dem
rechten Fuße in einen Nagel welcher ſo tief eindrang daß der Knabe erſt
wieder mit Hilfe eines vorübergehenden Herrn befreit werden konnte
Beim Behauen eines Stück Holzes glitt geſtern der 32 jährige Zimmer
mann Albert Brömme mit dem Beile ab und verletzte ſich den rechten
Unterſchenkel und das Schienbein erheblich Auf dem Neubau des
Eiſenbahnbetriebsgebäudes in der Königſtraße zog ſich geſtern der
25 jährige Arbeiter Max Schräpler durch einen Sturz eine nicht un
bedeutende Wunde am rechten Knie zu Der 24 jährige Schloſſer
Emil Kohlhaſe gerieth geſtern Morgen in der Eiſenbahn
Centräl Werkſtätte mit der linken Hand in das Getriebe einer Ma
ſchine wobei er komplizirte Frakturen zweier Finger erlitt
Geſtern Morgen fiel in einer hieſigen Brauerei dem 28 jährigen Arbeiter
Hermann Becker ein Bierfaß auf den Kopf wodurch eine Quetſchwunde
entſtand Jn einer Schloſſerwerkſtatt fiel in Folge Unvorſichtigkeit eines
Lehrlings dem Geſellen Paul Hofmann ein Stück Eiſen auf die rechte
Hand H erlitt eine nicht unbedeutende Wunde Beim Herumklettern
auf einem Stackete zog ſich geſtern der 8jährige Walther Schnabel eine
lange Wunde am rechten Unterſchenkel dadurch zu daß er an einem Nagel
hängen blieb Jn der Magdeburgerſtraße kam der 31 jährige Schloſſer
Albert Ohme in Folge Strauchelns ſo unglücklich zu Falle daß er eine
ſchwere Verſtauchung des linken Fußgelenks erlitt Auf dem Güter
bahnhofe fiel geſtern dem Bahnarbeiter Hermann Heinrich aus Mötzlich
eine Bahnſchwelle auf die linke Hand welche erheblich verletzt wurde
Sämmtliche Verletzte befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Kelegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 18 Juni Meldung des B Jn einem

Hauſe der Marktſtraße zu St Pauli hat ſich eine erſchütternde Tragödie

abgeſpielt Die 26 jährige verwittwete Modiſtin Martha Januſchek und
ihre achtjährige Tochter Joſephine wurden erſchoſſen aufgefunden Die
Wittwe beging den Mord und Selbſtmord aus ſchweren Nahrungsſorgen

Paris 13 Juni Wolff s Bur Geſtern Nachmittag
3 Uhr brach ein unbedeutendes Feuer im Ausſtellungsgebäude von
Bosnien und der Herzegowina aus Der Brand wurde in kurzer Zeit
gelöſcht der Schaden iſt unbedeutend der Beſuch des Gebäudes erleidet
eine Unterbrechung

London 13 Juni Wolff s Bur Daily Expreß veröffentlicht
ein Telegramm aus Chicago worin berichtet wird daß 18000
Shippewah Jndianer im Staat Minneſota ſich erhoben haben
Ein Häuptling predigt den heiligen Krieg Die Lage iſt äußerſt
kritiſch da die Jndianer mit Repetirgewehren bewaffnet ſind und über
große Mengen Munition verfügen

gegen

London 13 Juni Wolff s Bur General Buller telegraphirte
geſtern aus Jonberts Farm Jch habe 4 Meilen von Volksruſt ein Lager
vezogen Die Buren haben vorgeſtern den Laings Nek Paß und den
Majuba Hügel geräumt Die von Jngogo kommende Diviſion Clery
überſchreitet jetzt den Laings Nek Jch mußte hier wegen Waſſermangels

Lager beziehen

London 13 Juni Meld des B Ein Telegramm aus
Kapſtadt beſagt de Wet marſchire mit 13000 Mann auf Jo
hannesburg Ein anderes ebenfalls aus Burenquelle ſtammendes
Telegramm beſagt Präſident Steijn ſei mit 7900 Mann in Bloem
fontein eingerückt Dem widerſpricht ein Telegramm von Kelly
kenny aus Bloemfontein von vorgeſtern worin er meldet daß ſeit
Donnerstag keine Nachricht von General Methuen vorliegt was
hier beunruhigt da Methuem am Donnerstag nördlich von Vechtkop in
ein Gefecht verwickelt war Das Kriegsamt hat keine Nachricht darüber

daß ſich bei Ficksburg 1500 Burghers ergaben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Juni Seite 3Waſhington 13 Juni Wolff s Bur Der amerikaniſche Konſul
in Tſchinkiang China telegraphirt heute daß eine große Anzahl zu
einem Geheimbund gehörender Eingeborenen ſich in der Nähe der
Stadt aufhalte und daß große Beſorgniß herrſche

Tientſin 13 Juni Reut Bur Wie gemeldet wird ſind
fremde Truppen mit der Wiederherſtellung der Eiſenbahn zwiſchen
Lofu und Langfang beſchäftigt Der fünfte Sonderzug iſt geſtern mit
Vorräthen für die engliſchen Truppen abgegangen Das franzöſiſche
Kriegsſchiff Lion und das engliſche Kriegsſchiff Barfleur ſind nun
in Taku eingetroffen

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle S

Aufgeboten 12 Juni Der Kaufmann Otto Baſtian und Olga Henze
Deſſau und Nikolaiſtraße 12 Der Schuhmacher Wilhelm Böneke und
Marie Fretzer Forſterſtraße 19 und Georgſtraße 5 Der Fabrikarbeiter
Friedrich Müller und Bertha Gippert Pfännerhöhe 34 und Krukenberg
ſtraße 2 Der Fabrikarbeiter Karl Schreiber und Jda Weigelt Ludwig
ſtraße 41 und An der Moritzkirche 5 Der Eiſendreher Bernhard Str
und Emma Schlüter Thomaſiusſtraße 4 und Thalgaſſe 3 Der Eiſen
dreher Auguſt Wartenberg und Jda Keidel Halle und Diemitz er
Schloſſer Karl Zabel und Anna Kilian Halle und Wittenberg Der Haus
diener Otto Gründler und Anna Kopf Lettin und Brachſtedt Der Eiſen
bohrer Paul Wirkner und Hedwig Schröder Halle und Schlettau Der
Stellmacher Leberecht Koppius und Thereſe Lönniker Leipzig

Geboren 12 Juni Dem Maurer Franz Heering eine T Elſe An
der Baderei 3 Dem Zollpraktikant àrnſt Daube ein S Otto Schwetſchke
ſtraße 32 Dem Horndrechsler Fritz Kröger ein S Karl Dachritzſtraße 5

Dem Kaufmann Karl Demuth eine T Elſa Schwetſchkeſtraße 13 Dem
Handarbeiter Stanislaus Studzinski ein S Albert Taubenſtraße 5

Geſtorben 12 Juni Des Malermeiſter Alfons Mohrholz T Margarethe
9 Alter Markt 5 Wittwe Mathilde Morgeneier geb Mückenheim 60
Krukenbergſtraße 18 Der Rechtskonſulent Louis Weidle 69 St Eliſab
Krankenhaus Der Kürſchnermeiſter Adolf Zander 79 J Siechenanſtalt

Der Geſchirrführer Ferdinand Bergmann 62 J Klinik Des Geſchirr
führer Kurt Spaar S Walther 6 Liebenauerſtraße 160

Standesamt Halle N
Geboren 12 Juni Der Wittwe des Keſſelſchmieds Auguſt Händler

eine T Charlotte Advokatenſtkaße 13 Dem Handarbeiter Friedrich
Koch eine T Bertha Tr Mötzlicherſtraße 2 Dem Maurer Albert Knorre
ein S Albert Tr Magdeburgerſtraße 77 Dem Eiſenhobler Reinhold
Banſemer ein S Karl Auguſtſtraße 53

Geſtorben 12 Juni Des Jnvaliden Friedrich Richter Ehefrau Karoline
geb Meinhardt 60 Friedrichſtraße 4 Der Arbeiter Richard Herold
20 Trothaerſtraſte 21 Der Mühlenbeſitzer Friedrich Ziebe 45
Nervenklinik Der Wittwe Karoline Luiſe Stebener geb Richardt S Willy
5 Triftſtraße 28

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

XESTAVRANT Be ENG6PI
Mutter Engel

luhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

S Wiesbaden S
Telephon 466

Es frent ſich jede HausfrauDas
wut wenn die Kuchen gut gerathenEntzücken Nun Sie werden immer gut backen wenn Sie das

der Hausfrau rähmlichſt bekannte Germania Back
m pulver als Triebmittel benutzen Aſchkuchen

Torten c ſtellt man ſchnell und bequem damit her das Gebäck fällt
groß und ſchön aus und iſt von wunderbarem Geſchmack Jn Folge der
leichten Verdaulichkeit werden die Kuchen ärztlicherſeits als Geſundheits
gebäck beſonders auch für Kinder empfohlen

Das Germania Backpulver iſt erhältlich in der bekannten Hefen und
Backpulver Fabrik

Th Franx Hoflieferant Halle a/S Gr Märkerſtr
und in den meiſten Bäckereien

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft646 1000 20 280 7390 1225 250 320300 N bis Dölan 330 400 M 350 420 von Dölau 52
00 9

Langestrasse 46

430 680 N bis 550 620 650 MN ,72 vonDölau 700 MN 780 800 N Dölau 750 850 9085 N

920 N 1010 NDie Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf
bedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Waſſerſtände Am 12 Juni Weißenfels Oberpegel 2,50
13 Juni Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,22 12 Juni
Bernburg 77 Calbe Unterpegel 1,40 Oberpegel 1,72
Dresden 0,69 Magdeburg 1,79

e Costumes Hlousen Hlousen

I hemden Kragen Jackets
Staub und Kegen Mänteln

Knaben u Mädchen Confection

Wollenen und seidenen

bosohäftshaus

52 v re 95 7 äuhe

Halle a Marktplatz 2 u 3
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Garnirten und ungarnirten
Damen und Nädchen üten

Kuaben Hüten und NMützen Spitzen
Seidenband Handschuhben

4 Sonnenschirmen und Weisswaaren etc

in
e e e es 4 4 S

a o
e

rer

J

r



Donnerstag

Leichte Kleiderstoffe
Barège Mozambique Voile Etamine Alpacca Crépon

Mohair Wollmousseline etc
vom einfachsten bis zu dem elegantesten Genre

2 r 4v T S r We vr 4 v J e J e u 3e 5 a 2 r

r e e e e eNeu eröffnet i Nen eröffnet
Cordes sehe

Bekleidungs Akademie
Halle Ludwig Wuchererstrasse 8S I

Erſte und größte Fach Lehranſtalt für
neiderei,Herren Damen und Wäſche Sch

StellenvermittlungTheoretiſche und praktiſche Ausbildung als Zuſchneider Direktricen u Schneiderinnen
als ſolche ſchnell und koſtenlos Jn einer beſonderen Abtheilung außerdem Extra Kurſe für Damen welche die Coſtüm

J oder Wäſche Schneiderei für den P Familien Bedarf erlernen wollen und bieten dieſe Kurſe eine
große Erſparniß im Haushalt Feinſte Referenzen zur Verfügung Der Unterricht erfolgt von hervorragend tüchtigen Lehr
kräften unter meiner perſönl Leitung 5 helle große und geſunde Lehrſäle mit allem Comfort der Neuzeit entſprechend ein
gerichtet Tages und Abend Kurſe von 20 Mk an Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

Direktor Paul Cordes

Spar u Vorschuss Bank
u Malle a S Rathhausstr 4 Fernspr 103

Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung und 3 oder 6monatliche Kündigung
An und Verkauf von Werthpapieren Devisen ausländischem Papiergeld Gold und Silber

Umwechselung von Coupons Sorten eto Conto Corrent und Check Verkehr
Beleihung von Werthpapieren und Waaren

Diesoontirung Einzug und Ausstellung von Weohseln und Checks auf das in und Ausland

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

r e 7 m hS e c u 61 6N n 9 6 9mme S e

Für die Reise empfehle Lodenstoſft Soläck 130 em breit aus bester Schafwolle in verschied Nelangen INtr 2,50

Bruno Freytag An
Muster Collectionen nach auswärts umgehend und postfrei

14 Junt

Waschstoffe
allen Preislagen und aparten

Mustern

n S wer rne r S r 7 nm e Ach ane c e 7 e p

pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAViD Söphl HAuE A

Ausstellung von Creditbriefen auf alle grösseren Plätze des In und Auslandes
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren als offene Depots

Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depots
Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der

Meininger Hypotheken Bank Pommerschen Hypotheken Act Bank
Preuss Hypotheken Actien Bank Nordd Grund Credit Bank

Preuss Boden Credit Actien Bank Hamburger Hypotheken Bank
Preussischen Pfandbrief Bank Deutsch Grundsch Bank Berlin ete

Die am 1 Juli a ex fälligen Coupons werden von jetzt ab an unſerer Kaſſe eingelöſt

Spaa u Vorschuss Bank za EIalIe a S
e Pfanhl FussMansfelderſtraße 19 Mansfelderſtraße 191

D Eingang Herrenſtraße
Weineck s Wellen Zadeanstalt

iſt mit heutigen Tage eröffnet

s e err lerilligſte BezugsquelleFliegendüten

Oſtfrieſiſch und Hamburger

Schwarzbrot
hergeſtellt aus reinem Roggeuſchrot
nahrhaft wohlſchmeckend leicht verdaulich

ca Pfg für 50 Pfg
zu haben

Bäckerei von Otto Kummenr RaffinerieHallesche Cartonnagenfabrik J M
ſtraße 7 und F Wolf Reilſtraße 133Schillerſtr 17

Was ist StabilIist
Staabälüst t as neueste Produkt der Koffer Industrie

Stabiliäst wird in der Hanptsache aus Platten hergestellt die aus chinesischen Matten gefertigt
sind er besitzt dadurch eine bisher unerreichte Leiehtigkeit

Stabiäläst
Stabilist
Staböliäst
Stabäläst ist besser und billiger als ähnliche Fabrikate wie Rohrplattenkoffer ete

Stabiäliüst

Stabilifst
Stahbiälist

erspart deshalb enorme Fracht
ist infolge eigenartiger Bearbeitung des Rohmaterials

unverwiüstliclki

ist der ecleganteste und praktischste Keisekoffer der Gegenwart

übertrifft alle anderen Reisekoffer in jeder Beziehung

er ist leicht wie eine Feder und zäh wie Lecler
wird als Damen Kotfer Herren Koffer Schifökoffer MilitärkoſferRundreisekoſfer Vrachtkoſfer Hutkoffer und Handkoffer gefertigt
ist allein zu beziehen durch C F KRitter Leipzigerstr 90

5 h x T rBk J F a 82 W r mw J d F

n 539 WS 2 a 7 2 h mee ae e a h 47 e2 z d 8

Pe

à Fl 50 75 00
Samosauslese a Fl 25
bei 10 Fl à 10 billiger
Medizinal Ungarwein

zu billigſten Preiſend Robert Weise

h We

Cravatten SportWäsche zum Waschen
Martinſtr 18 II I

gürtel Hofenträger verkauft billigſtwen
Swird angenommen Otto Voigt Leipzigerſtr 59 I

ar aen i erJ r S S t
la Braunschw Cervelatwurst

beste Dauerwaare Pfd 1,40 im Ganzen
Veinsten Westfälischen Dauerscehinken

von 12 Pfd im Ganzen Pfd 1,20

lägl frischen Spargel Ia Pſ4 50 PtgS ägl frischen Spargel Ia Pfd 50 Pfg
Frische Wald und Garten Erdbeerens Plrsiche Kirschen frische Gurkennene Kartoffeln
fette zarte Matjes neue saure Gurken
Oberharzer Sauerbrunnen

Flasche 10 Pfg von 10 PI an frei Haus
Vorzügliche gut gelagerte

Bowlen und Tischwreine
Flasche 50 60 75 90 Pfg 1 MK

von 12 Plaschen an Preis Ermässigung

Prompter Versand nach auswürtsPoftel 8 hroskovski
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